
EINLADUNG 
ZUR WOCHE DER 

BRÜDERLICHKEIT
6. bis 13. März 2022

Fair Play – Jeder 
Mensch zählt

Friedrich-Ebert-St. 40 
45659 Recklinghausen 
Tel.: 02361 / 50 19 00 
E-Mail: cjg-re@gmx.de
gerda.koch-gcjz@t-online.de 

Homepage www.cjg-re.de 

Anmeldung:
Christlich-Jüdisches Gespräch

zum Jahresthema 2022

9. März 2022, 19.00 Uhr
Paulushaus Recklinghausen

An der Pauluskirche 15

Anmeldung erforderlich!
Es gilt die 2G-Regelung!



Begrüßung

Statement
aus jüdischer Sicht

Gerda E.H. Koch
Vorsitzende der GCJZ

Levi Israel Ufferfilge, M.A.
Autor, Judaist, Religionspäda-
goge
Rabbineranwärter (Potsdam)
Rabbinic Intern (Münster)

Statement
aus christlicher Sicht

Gespräch

Geöffnetes Gespräch 

Saskia Karpenstein
Pfarrerin und Superintendentin 
des Kirchenkreises Reckling-
hausen

zwischen Frau Karpenstein und 
Herrn Ufferfilge

mit dem Publikum
Moderation Gerda E.H. Koch

                          P R O G R A M M

Geplant war ein Gespräch vor allem zum zwei-
ten Teil des Jahresthemas „Jeder Mensch zählt“.
Vor dem Hintergrund des völlig ungerecht-
fertigten und menschen- wie völkerrechtsver-
achtenden Krieges wollen auch unsere Refe-
rentin und Referent den aktuellen Bezug in ihre 
Statements einbeziehen.
„Jeder Mensch zählt“ - aus jüdischer und aus 
christlicher Sicht.
Fair Play ist dabei eine Grundlage nicht nur im 
zwischenmenschlichen Verhalten, sondern – so 
von der UN gedacht – auch eine Grundlage für 
das Verhältnis zwischen den Völkern und Staa-
ten. Aber was, wenn sich jemand daran nicht 
hält?

„Die Torah verlangt vom Volk Israel eine auch 
jenseits des Judentums bekannte Aufgabe:
Ve‘ahavta le‘re‘eche kamocha, oder: Liebe 
deinen Nächsten wie dich selbst. Dabei ist das 
Wort „kamocha“ auf Hebräisch hier mehrdeutig. 
So auch möglich: Liebe deinen Nächsten, denn 
er ist wie du. Jeder Mensch zählt, weil er ist wie 
ich selbst.“
Levi Israel Ufferfilge

„Für mich ist es Putins Krieg, der Leid bringt 
über die Menschen aller Länder, insbesondere 
für die Ukraine, aber auch über Russland selbst. 
Mit großer Hoffnung schaue ich auf die Frie-
densdemonstrationen auf den Straßen und das 
geschlossene Agieren.“
Saskia Karpenstein

Nächste Veranstaltungen:
11. März 2022, 12 Uhr, Rathaus, Auerbachpreisverleihung 
(wegen Corona geschlossene Veranstaltung)

13. März 2022, 17 Uhr, Kreishaus, „Der Sport – eine Brücke 
zwischen Deutschland und Israel“

28. März 2022, 19 Uhr, Herwig-Blankertz-Berufskolleg
„Zwischen Verständigung und Antisemitismus: Die Ge-
schichte und Arbeit von MAKKABI“


